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Das neue Musikheim ist fertig!Das neue Musikheim ist fertig!  



Leben zu füllen. Das wird uns 
gelingen, da der Zusammen-
halt im Verein stimmt - was 
immer eines meiner Haupt-
anliegen war -, das Publikum 
uns treu ist und uns durch 
seinen Zuspruch motiviert, 
zu neuen Ufern aufzubre-
chen und auch die Gemein-
devertretung hinter uns steht 
und unsere Pläne und Ideen 
fördert und mitträgt. 
 

Somit sehen wir es als unse-
re Pflicht, dieses besondere 

Kulturgut in unserer Gemeinde 
beizubehalten und weiter zu ent-
wickeln. 
Freuen Sie sich mit uns auf die 
Zukunft! 
 

Obmann Helmut FürnschussObmann Helmut FürnschussObmann Helmut FürnschussObmann Helmut Fürnschuss    
 

PS.: Um über die Aktivitäten des 
Musikvereines informiert zu sein, 
Fotos zu sichten und Hintergrün-
de zu erfahren, riskieren Sie ei-
nen Blick in unseren Schaukas-
ten am Marktplatz oder auf unse-
re neue Homepage unter:  

www.musikverein-nikolai.at  

Juli 2010 
2.   Open Air Konzert 
3.   Vorspielstunde 
4.   Pfarrfest 
25. Autoweihe Feuerwehr 
  

August 2010 
6.   70er Franz Hartinger 
6. 60er Johann Grasch 
17.   70er Michael Gruber 
18.   Musikerfest St. Johann/S. 
19.   30er Bettina Fürnschuss 
29. Abschied Pfarrer Konrad 
  

September 2010 
2.   Aufnahme ORF-Sendung 
10.  Inoffizielle Eröffnung  
11.  Bezirksmusik– u. Dorffest 
12.   Musikheimeröffnung 
18.  Hochzeit Michi & Hans 
  

Oktober 2010  
2. Musikerfest in Wagna 
3.   Erntedank u. Einzug von 

 Pfarrer Krystian Puszka 
  

November 2010 
1.   Allerheiligen 
14. Heldenehrung (ÖKB)  
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Ein überaus bemerkenswertes 
Jahr geht seinem Ende zu. Wir 
haben uns vielen Herausforde-
rungen gestellt und sie schluss-
endlich auch alle gemeistert. 
Sei es jetzt in musikalischer Hin-
sicht das Open Air Konzert, das - 
zugegebenermaßen auch wegen 
des besonderen Wetterglücks - 
ein unvergesslicher Höhepunkt 
war, der Vergleichbares in der 
gesamten Region sucht. Aber 
auch eine musikalische Weiter-
entwicklung der über 50 Musike-
rinnen und Musiker ist bei unse-
ren Auftritten zu vernehmen.  
Guter Nachwuchs kommt aus der 
Talenteschmiede des Jugend-
orchesters. Diese jungen Musiker 
sind mit Freude bei der Sache, 
spielen bei etlichen Gelegenhei-
ten auf und vertreten somit den 
Musikverein und die Gemeinde 
bestens nach außen. 
 

Die größte Herausforderung war 
sicherlich der Bau des neuen Mu-
sikheimes. Es war ein enormer 

L IEBE  FREUNDE  DES  MUS IKVEREINS !  

In der Zeit von Dezember 2009 
bis November 2010 wurden ne-
ben den aufgelisteten Auftritten 
über 50 Gesamtproben sowie 
zahlreiche Satz– und Gruppen-
proben abgehalten.  
Viele Stunden und Tage wurden 
auch für die Siedlungs– und Putz-
arbeiten im alten und neuen Mu-
sikheim aufgewendet, wobei ein 
großes Lob an alle fleißigen Hel-
fer ausgesprochen werden muss. 
Nur mit Zusammenhalt und Enga-
gement konnten die Arbeiten ge-
meinsam gemeistert werden. 
  
  

Dezember 2009 
5. 70er Hans Mitteregger 
12. Adventkonzert 
20. Sternwanderung 
24. Turmblasen 
26.-28. Neujahrgeigen 
31. 50er H. Dellemeschnigg 

Jänner 2010 
20. Begr. W. Bretterklieber FF 
31. Generalversammlung 
  

Februar 2010 
7.  75er Pfarrer Josef Konrad 
10. Begr. F. Hartinger (ÖKB) 
  

März 2010 
7. Generalversamml. ÖKB 
28. Palmsonntag 
  

April 2010 
3. Auferstehung 
4. Ostersonntag 
24.-25. Musik in kleinen Gruppen 
  

Mai 2010 
2. Florianisonntag 
15. Firmung 
21.   50er Franz Lari 
30. Erstkommunion 
  

Juni 2010 
3. Fronleichnam  
5. Hochzeit Katrin & Günther 
26.   Musikerfest Heimschuh 

JAHRES -CHRONOLOGIE   

Kraftakt, der 
gemeinsam be-
wältigt wurde. 
Ich danke an 
dieser Stelle  
ganz besonders  
Herrn Bürger-Bürger-Bürger-Bürger-
meister Kurt meister Kurt meister Kurt meister Kurt 
KadaKadaKadaKada samt den 
Gemeinderäten 
für die überaus 
gute Zusammen-
arbeit. Eine riesige Hilfe - ohne 
die es überhaupt nicht gegangen 
wäre - waren meine Mitstreiter 
Kpm. Hans Grasch Kpm. Hans Grasch Kpm. Hans Grasch Kpm. Hans Grasch und Obm.Obm.Obm.Obm.----Stv. Stv. Stv. Stv. 
Josef AldrianJosef AldrianJosef AldrianJosef Aldrian, die hervorragende 
Arbeit an vorderster Front geleis-
tet haben. Nicht zu vergessen 
sind alle Personen, die in finan-
zieller, tatkräftiger oder mentaler 
Hinsicht am Gelingen dieses letz-
ten Jahres entscheidend mitge-
wirkt haben.  
Recht herzlichen Dank! 
 

Wir haben jetzt die Aufgabe, die 
neue Heimstätte mit Musik und 
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Der Musikverein überbot sich wieder 
einmal selbst: vor einer großartigen Zu-
hörer- und Zuseherkulisse am Markt-
platz von St. Nikolai i. S. bot man einen 
Streifzug durch Musikgenres von Klas-
sik und Romantik über Musicals bis 
Rock und Popmusik. Marianne Schweit-Marianne Schweit-Marianne Schweit-Marianne Schweit-
zer zer zer zer (Violine) und Susanne Klinger Susanne Klinger Susanne Klinger Susanne Klinger 
(Gesang) als Gastsolistinnen, HansHansHansHans----Jörg Jörg Jörg Jörg 
KarrenbrockKarrenbrockKarrenbrockKarrenbrock als bestens gelaunter Mo-
derator, das Jugendorchester des Mu-

 

Was macht man, wenn man zwei Pyrotechniker in den Was macht man, wenn man zwei Pyrotechniker in den Was macht man, wenn man zwei Pyrotechniker in den Was macht man, wenn man zwei Pyrotechniker in den 
Reihen des Musikvereins hat? Richtig, man entwickelt Reihen des Musikvereins hat? Richtig, man entwickelt Reihen des Musikvereins hat? Richtig, man entwickelt Reihen des Musikvereins hat? Richtig, man entwickelt 
zünde(l)nde Ideen... Ideen, die der Musikverein ein-zünde(l)nde Ideen... Ideen, die der Musikverein ein-zünde(l)nde Ideen... Ideen, die der Musikverein ein-zünde(l)nde Ideen... Ideen, die der Musikverein ein-
drucksvoll bei seinem Open Air Konzert an einem herr-drucksvoll bei seinem Open Air Konzert an einem herr-drucksvoll bei seinem Open Air Konzert an einem herr-drucksvoll bei seinem Open Air Konzert an einem herr-
lich lauen Juliabend mit einem hochqualitativen Konzert-lich lauen Juliabend mit einem hochqualitativen Konzert-lich lauen Juliabend mit einem hochqualitativen Konzert-lich lauen Juliabend mit einem hochqualitativen Konzert-
programm den mehr als 700 Konzertbesuchern präsen-programm den mehr als 700 Konzertbesuchern präsen-programm den mehr als 700 Konzertbesuchern präsen-programm den mehr als 700 Konzertbesuchern präsen-
tierte. Und als krönender Abschluss ein Klangfeuerwerk, tierte. Und als krönender Abschluss ein Klangfeuerwerk, tierte. Und als krönender Abschluss ein Klangfeuerwerk, tierte. Und als krönender Abschluss ein Klangfeuerwerk, 
das St. Nikolai im Sausal noch nicht gesehen hat!das St. Nikolai im Sausal noch nicht gesehen hat!das St. Nikolai im Sausal noch nicht gesehen hat!das St. Nikolai im Sausal noch nicht gesehen hat!    

OPEN AIR  KONZERT 

sikvereins unter der Leitung der 
frischgebackenen Kapellmeisterin Kapellmeisterin Kapellmeisterin Kapellmeisterin 
Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer und der Musikverein 
unter der Gesamtleitung von Kapell-Kapell-Kapell-Kapell-
meister Johann Grasch meister Johann Grasch meister Johann Grasch meister Johann Grasch zündeten im 
wahrsten Sinne des Wortes ein Feuer-
werk der Blasmusik, das Seinesglei-
chen in St. Nikolai i. S. und Umgebung 
sucht. Absoluter Höhepunkt dieses 
Open Air Konzertes war zweifelsohne 
das vom Musikverein live untermalte 
synchronisierte Klangfeuerwerk der 
Firma Pyrokunst von Dietmar Temmel Dietmar Temmel Dietmar Temmel Dietmar Temmel 
und Franz LariFranz LariFranz LariFranz Lari, beide ihres Zeichens 
selbst Musiker (ähm... Schlagzeuger) 
des Musikvereins. So manches 
„Aaahh“ und „Ooohh“ und „Wow“ 
konnte man auf den Lippen der be-
geisterten Konzertbesucher erkennen 
(hören ja nicht...). 
Und das Beste: dieses Konzertspekta-
kel fand als Dankeschön für die groß-
zügige Unterstützung anlässlich der 
Bausteinaktion für den Neubau des 
Musikheimes bei freiem Eintritt unter 
freiem Himmel statt und wird allen 
Konzertbesuchern und Musikern wohl 
in bester Erinnerung bleiben. 
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MUSIKHEIMBAU 
Nach dem im Oktober des Vorjahres erfolgten Nach dem im Oktober des Vorjahres erfolgten Nach dem im Oktober des Vorjahres erfolgten Nach dem im Oktober des Vorjahres erfolgten 
Spatenstich für das neue Musikheim, konnte es Spatenstich für das neue Musikheim, konnte es Spatenstich für das neue Musikheim, konnte es Spatenstich für das neue Musikheim, konnte es 
nach kurzer Bauzeit (und trotz einiger kleiner nach kurzer Bauzeit (und trotz einiger kleiner nach kurzer Bauzeit (und trotz einiger kleiner nach kurzer Bauzeit (und trotz einiger kleiner 
Rückschläge) bereits Mitte September offiziell Rückschläge) bereits Mitte September offiziell Rückschläge) bereits Mitte September offiziell Rückschläge) bereits Mitte September offiziell 
seiner Bestimmung übergeben werden.seiner Bestimmung übergeben werden.seiner Bestimmung übergeben werden.seiner Bestimmung übergeben werden.    

In der letztjährigen Ausgabe 
des Musikus’ wurde stolz über 
den Spatenstich und Baube-
ginn für das neue Musikheim 
berichtet. Noch viel stolzer dür-
fen wir heuer vom Bezug des 
bereits seit Juli fertig gestellten 
Musikheimneubaus berichten. 
 

Mit Eigenmitteln, finanzieller 
Unterstützung der Bevölkerung, 
der Marktgemeinde St. Nikolai 
i. S. (als Bauherr) und des Lan-
des Steiermark sowie unter der 
Planung von Architekt DI Ger-Architekt DI Ger-Architekt DI Ger-Architekt DI Ger-
hard Mitterberger hard Mitterberger hard Mitterberger hard Mitterberger wurden 
sämtliche Bauarbeiten fach- 
und zeitgerecht, aber vor allem 
unfallfrei durchgeführt.  
 

Wir danken allen bauausfüh-
renden Firmen und dem Ge-
meinderat der Marktgemeinde 

St. Nikolai i. S. unter Bürger-Bürger-Bürger-Bürger-
meister Kurt Kada meister Kurt Kada meister Kurt Kada meister Kurt Kada für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit. 
Am Rande erwähnt sei hier, 
dass die Baukosten wie kalku-
liert eingehalten und nicht 
überschritten wurden. 
 

Unsere Freude am bereits be-
zogenen Vereinslokal konnte 
auch ein höchst unglücklicher 
Wasserschaden nicht trüben, 
obwohl sich die offizielle Eröff-
nung im Rahmen des Dorffes-
tes nach der Reparatur zeitlich 
nur ganz knapp ausging. Dass 
unser Musikheim nicht nur 
wassertechnisch, sondern vor 
allem architektonisch für Aufre-
gung sorgt, zeigt die Tatsache, 
dass bereits einige Architekten-
kollegen und –studenten die-
ses Bauwerk besichtigten. 
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Die Betonier-
arbeiten waren 
gut organisiert 
und koordiniert 

und wurden 
rechtzeitig vor 

Beginn des 
Schneefalls  

fertig gestellt.    

B ILDER  AUS  DER  BAUZEIT  

Die Zimmerer-
arbeiten über-
raschten alle. 
Innerhalb von  

1 1/2 Tagen (!) 
war das Musik-

heim „dicht“ und 
die Innenwände 
waren größten-
teils aufgestellt.    

Die Arbeiter der 
Akustik- und  
Bodenlegefirma 
verstanden ihr 
Handwerk.  
In Rekordzeit 
wurden die Po-
deste aufgebaut.    

Aber auch die Musikerinnen und 
Musiker legten fleißig Hand an. 

Sei es bei Schnee– und Eis-
räumarbeiten wie auf den Fotos, 

Hilfsdiensten für diverse  
Arbeiten sowie natürlich bei der 

gesamten Endreinigung.     
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Am Freitag, den 10. Sep-
tember luden wir die Bau-
steinwerber zur inoffiziel-
len Eröffnung ins neue 
Musikheim. Sie hatten 
das große Privileg, als 
Erste das Musikheim auch von innen zu bestaunen. Neben Urkunden 
und symbolischen Bausteinen in Form des Musikheimes erhielten die 
mehr als 230 Förderer die Gewissheit, ein positives Scherflein an die-
sem großen Projekt beigetragen zu haben. Nach der Ansprache unse-
res Obmannes Helmut Fürnschuss Obmannes Helmut Fürnschuss Obmannes Helmut Fürnschuss Obmannes Helmut Fürnschuss und den Grußworten von Vizebür-Vizebür-Vizebür-Vizebür-
germeister Josef Fack germeister Josef Fack germeister Josef Fack germeister Josef Fack und Gemeindekassier Gerhard Hartinger Gemeindekassier Gerhard Hartinger Gemeindekassier Gerhard Hartinger Gemeindekassier Gerhard Hartinger konn-
te das Musikheim besichtigt werden. Die Begeisterung war unseren 
Gönnern sichtlich anzumerken und bei Getränken und einem kleinen 
Imbiss fanden interessante Gespräche und ein reger Gedankenaus-
tausch statt. 
Wir danken der 
Fa. Karin & Martin Fa. Karin & Martin Fa. Karin & Martin Fa. Karin & Martin 
Kamper Kamper Kamper Kamper für die 

Fertigung und Zur-
verfügungstellung 
der symbolischen 

Bausteine aus 
Holz und den hei-
mischen Betrie-

ben Hausbrauerei Hausbrauerei Hausbrauerei Hausbrauerei 
Löscher, Weingut Harkamp, Weingut Strauß Löscher, Weingut Harkamp, Weingut Strauß Löscher, Weingut Harkamp, Weingut Strauß Löscher, Weingut Harkamp, Weingut Strauß und Buschenschank Buschenschank Buschenschank Buschenschank 

Klösch Klösch Klösch Klösch für die kulinarische Versorgung an diesem wunderbaren Tag. 

BAUSTEINÜBERGABE 

INSTRUMENTEN  
SPENDEN  

Herr LH Franz Voves LH Franz Voves LH Franz Voves LH Franz Voves stell-
te bei seinem Besuch 
€ 2.000,-- für einen In-
strumentenankauf zur 
Verfügung. Schon zuvor 
erhielten wir von der ÖVP 
St. Nikolai i. S. unter  
Gerhard Hartinger Gerhard Hartinger Gerhard Hartinger Gerhard Hartinger und 
Karl Schweinzger Karl Schweinzger Karl Schweinzger Karl Schweinzger die Zu-
sage, dass ein Teil des 
Reinerlöses des heurigen 
Entenrennens dem Musik-
verein zu Gute kommt.  
Ein Instrument für ein Mit-
glied des Jugendorches-
ters wurde bereits ange-
schafft und wird im Zuge 
der Sternwanderung am 
19. Dezember offiziell 
übergeben.  
Wir danken beiden Gön-
nern auf das Herzlichste! 



Das große St. Nikolaier Dorf-
fest 2010 stand ganz unter 
dem Motto „Musik“. Am Sams-
tag konnten sich viele junge 
Festbesucher auf der Kinder-
meile bei einer „Rallye“ an den 
verschiedensten Instrumenten 
versuchen. Die Erwachsenen 
labten sich in der Zwischenzeit 
bei unserem Stand und gaben 
sich den kulinarischen, musi-
kalischen und gesellschaftli-
chen Genüssen dieses Festes 
hin. 
 

Am Sonntag war dann nach 
einem anstrengenden und 
substanzfordernden Jahr der 
„große Tag“ für uns. Die Eröff-
nung des neu erbauten Musik-
heimes stand auf dem Pro-
gramm. 
Nach der Messgestaltung 
durch unseren Musikverein 
erfreuten die Marktmusikka-
pelle Kaindorf an der Sulm und 
Humorist Max Lustig Humorist Max Lustig Humorist Max Lustig Humorist Max Lustig die Anwe-
senden mit einem Frühschop-
pen.  
Bei herrlichem Wetter stieg 
nach dem Auftritt unseres Ju-
gendorchesters die Spannung: 
Das Eintreffen von Landes-Landes-Landes-Landes-
hauptmann Franz Voves hauptmann Franz Voves hauptmann Franz Voves hauptmann Franz Voves wurde 
erwartet. Wie angekündigt 
empfingen wir ihn um Punkt 
15.00 Uhr. Mit klingendem 
Spiel geleiteten wir ihn sowie 
die Gemeindevertretung und 
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MUSIKHEIMERÖFFNUNG 
die Bevölkerung zu unserer 
neuen Heimstätte. 
Nach der Begrüßung durch Bür-Bür-Bür-Bür-
germeister Kurt Kadagermeister Kurt Kadagermeister Kurt Kadagermeister Kurt Kada, den Wor-
ten von Architekt Gerhard Architekt Gerhard Architekt Gerhard Architekt Gerhard     
Mitterberger, Obmann Helmut Mitterberger, Obmann Helmut Mitterberger, Obmann Helmut Mitterberger, Obmann Helmut 
Fürnschuss Fürnschuss Fürnschuss Fürnschuss und Bezirksob-Bezirksob-Bezirksob-Bezirksob-
mann Albin Prinz mann Albin Prinz mann Albin Prinz mann Albin Prinz segneten 
Pfarrer Josef KonradPfarrer Josef KonradPfarrer Josef KonradPfarrer Josef Konrad und Pfar-Pfar-Pfar-Pfar-
rer Krystian Puszkarer Krystian Puszkarer Krystian Puszkarer Krystian Puszka dieses 
neue Gebäude. LH Franz LH Franz LH Franz LH Franz     
VovesVovesVovesVoves, der in seiner Ansprache 
die Wichtigkeit der örtlichen 
Institutionen und das Gemein-
wohl in den Gemeinden in den 
Mittelpunkt stellte, eröffnete 
feierlich das Musikheim und 
übergab es seiner Bestimmung. 
 

Zum Dank für sein überaus gro-
ßes Engagement und seinen 
persönlichen Einsatz begin-
nend bei den ersten Gesprä-
chen, über die gesamte Bauzeit 
bis hin zur Fertigstellung erhielt 
Bgm. Kurt Kada Bgm. Kurt Kada Bgm. Kurt Kada Bgm. Kurt Kada als Hausherr 
dieses Musikheimes unserer-
seits – quasi als Hausschlüssel 
– einen „Violinschlüssel“. 
Wir bedanken uns auch bei al-
len, die im Laufe dieses Projek-
tes mitgewirkt haben, Verant-
wortung übernommen haben 
oder in irgendeiner Weise be-
hilflich waren. Nur mit dieser 
Geschlossenheit und diesem 
Zusammenhalt konnte diese 
Herausforderung gemeistert 
werden. 

Gemeinsames Foto mit Obm. Helmut 
Fürnschuss, Kpm. Hans Grasch, Bgm. 
Kurt Kada, LH Franz Voves, Bez.Obm. 

Albin Prinz sowie Architekt Gerhard 
Mitterberger, der bei seiner Rede die 
Ideen und die Verwirklichung seiner 

Planung veranschaulichte.    
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Die anlässlich des Musikheimbaues durchgeführte Die anlässlich des Musikheimbaues durchgeführte Die anlässlich des Musikheimbaues durchgeführte Die anlässlich des Musikheimbaues durchgeführte 
SammelSammelSammelSammel----    und Bausteinaktion war ein voller Erfolg. und Bausteinaktion war ein voller Erfolg. und Bausteinaktion war ein voller Erfolg. und Bausteinaktion war ein voller Erfolg. 
Die Aufgeschlossenheit und das Entgegenkommen Die Aufgeschlossenheit und das Entgegenkommen Die Aufgeschlossenheit und das Entgegenkommen Die Aufgeschlossenheit und das Entgegenkommen 

der Bevölkerung waren einzigartig. Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns unterstützt haben. der Bevölkerung waren einzigartig. Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns unterstützt haben. der Bevölkerung waren einzigartig. Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns unterstützt haben. der Bevölkerung waren einzigartig. Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns unterstützt haben. 
Auch bedanken wir uns für das entgegengebrachte Lob hinsichtlich unserer Konzerte und Aktivitäten, des Auf-Auch bedanken wir uns für das entgegengebrachte Lob hinsichtlich unserer Konzerte und Aktivitäten, des Auf-Auch bedanken wir uns für das entgegengebrachte Lob hinsichtlich unserer Konzerte und Aktivitäten, des Auf-Auch bedanken wir uns für das entgegengebrachte Lob hinsichtlich unserer Konzerte und Aktivitäten, des Auf-
tretens und Erscheinungsbildes des Musikvereines. Wir werden uns bemühen, auch in Zukunft die in uns tretens und Erscheinungsbildes des Musikvereines. Wir werden uns bemühen, auch in Zukunft die in uns tretens und Erscheinungsbildes des Musikvereines. Wir werden uns bemühen, auch in Zukunft die in uns tretens und Erscheinungsbildes des Musikvereines. Wir werden uns bemühen, auch in Zukunft die in uns 
gesteckten Erwartungen zur Freude und zum Wohle der ganzen Bevölkerung erfüllen zu können. gesteckten Erwartungen zur Freude und zum Wohle der ganzen Bevölkerung erfüllen zu können. gesteckten Erwartungen zur Freude und zum Wohle der ganzen Bevölkerung erfüllen zu können. gesteckten Erwartungen zur Freude und zum Wohle der ganzen Bevölkerung erfüllen zu können.     
Die Erwerber von Bausteinen seien auf diesen Seiten genannt. Die Reihenfolge der Aufzählung ist zufällig und Die Erwerber von Bausteinen seien auf diesen Seiten genannt. Die Reihenfolge der Aufzählung ist zufällig und Die Erwerber von Bausteinen seien auf diesen Seiten genannt. Die Reihenfolge der Aufzählung ist zufällig und Die Erwerber von Bausteinen seien auf diesen Seiten genannt. Die Reihenfolge der Aufzählung ist zufällig und 
entspricht der Gönnertafel, die am Eingang des neuen Musikheimes angebracht ist.entspricht der Gönnertafel, die am Eingang des neuen Musikheimes angebracht ist.entspricht der Gönnertafel, die am Eingang des neuen Musikheimes angebracht ist.entspricht der Gönnertafel, die am Eingang des neuen Musikheimes angebracht ist.    

BAUSTEINAKTION 

Familie Fürbaß, Flamberg 6a * Ehrenkapellmeister Engelbert Zweidick * Gästezimmer Stoiser, Greith 10a * 

Frieda und Friedrich Scherübl, Unterjahring 26 * Familie Meisenbichler, Grötsch 15 * Familie Winter, Flam-

berg 76 * Familie Heritsch, St. Nikolai i. S. 59 * Andrea Hickel und Martin Grübler * Claudia und Hannes 
Krenn, Oberjahring 40a * Buschenschank „Steiri“, Familie Klösch * Roswitha Kügerl, Grötsch 2 * Wolfgang 

Kölbl, Waldschach 46a * Willi und Marianne Kielnhofer, Graz * Steffi Rath, Leibnitz * Die Mitarbeiter der 

Marktgemeinde St. Nikolai i. S. * Familie Klein, Flamberg 31 * Eduard Nestl, vlg. Klampfer, Oberjahring 43 * 

Maria Kada, Unterjahring 19b * Privatpflegeplatz Winkler, Waldschach 6a * Familie Braunegger, Flamberg 24 

* Franz und Katharina Fruhmann, Ferienwohnungen, Mitteregg 43 * Stefanie und Franz Schneider, Graz * 

Familie Helmut Kahr, St. Nikolai i. S. 74 * Franz Peter, Flamberg 23 * Alfred und Erna Temmel, Oberjahring 

44 * Dorfstubn Fuchshansl, St. Nikolai i. S. 30 * Buschenschank Korb, Waldschach * Zimmermeister Beck, 

Flamberg * Jutta und Thomas Prattes, Lamperstätten am See 84 * Franz Kügerl, „Grötschmühle“ *  

ZOSH ´n´Blues * Bauunternehmen Fröhlich GmbH, St. Nikolai i. S. * Franz Wilhelm, Flamberg 17 * Buschen-
schank Scherr, vlg. Kulmi, Oberjahring 22 * Karl Schweinzger, Grötsch 9 * Hausbrauerei Löscher, Flamberger 

Bier * Landhaus Annerl, Seniorenhaus am See * Manuel Strohrigl, Waldschach 15a * Kaufhaus Deixelberger, 

St. Nikolai i. S. 13 * Familie Jauschnegg, Flamberg 37 * Familie Otmar Neukirchner, Oberjahring 8 * Familie 

Strohriegl, Petzles 36 * Marianne und Franz Lari, vlg. Suppi, Zehndorf 22 * Familie Krampl, Flamberg *  

Josef und Erika Strauß, Gasthaus und Fleischerei * Wilhelm Redolfi, Unterjahring 24 * Elisabeth und Alois 

Fürnschuß, St. Nikolai i. S. 39 * Gerhard Hartinger, Oberjahring 36a * Michael Gruber GmbH & Co KG, Instal-

lationen, St. Nikolai i. S. * Familie Harkamp, Flamberg 46 * Sophie Redolfi, Unterjahring 24 * Raiffeisenbank 
St. Nikolai i. S. * Alfred und Erna Temmel, Oberjahring 44 * Katharina und Michael Gruber, St. Nikolai i. S. 60 

* Anna Gaisch, unterstützendes Mitglied, Unterjahring 15 * Dietmar Hartinger e. U., KFZ-Landtechnik,  

St. Nikolai i. S. * Fa. Pyrokunst, Dietmar Temmel & Franz Lari, Feuerwerke und Bühneneffekte 

Andreas, Andrea, Josefa und Josef Fröhlich, vlg. Ulzn * Monika Donel, Mitteregg 58 * Erna und Horst Matzer, 

Lamperstätten 26 * Gerhard und Ingrid Redolfi, Unterjahring 24a * Familie Wilfling, Petzles 10a * Elisabeth, 

Herbert, Sebastian und Katharina Walter * Christoph und Wolfgang Waltl, Landgasthaus zur Post * Weingut 
Pichler-Schober, Mitteregg * Familie Waltl, Lamperstätten 27 * KVT Kabelverlegetechnik GmbH, Manfred Poje 

* Buschenschank Strauß, Petzles * Christian, Anita, Elfriede und Heribert Peißl * Ferry Dingsleder * Prof. Dr. 

Leopold Wögerbauer, St. Nikolai i. S. 18 * Familie Fröhlich, Flamberg 55 * Familie Arnfelser, Mitteregg 6 * 

Familie Florian Pirker, Lamperstätten 22 * Fa. Fliesen Hermann GmbH, Unterjahring 34a * Familien Pinter 

und Grasch, vlg. Muggenauschmied * Miriam und Hans-Jörg Karrenbrock, Petzles 4 * Familie Büchsen-

meister, Waldschach 56 * Brauunion Puntigamer Bier * Karin und Martin Kamper, Graz 

B AU STE INE  IN  D I AMANT  

B AU STE INE  IN  GOLD  

B AU STE INE  IN  S I LBE R  



Familie Bernhard, vlg. Hüttenbauer, Flamberg 3 * Helga und Johann Mitteregger, St. Nikolai i. S. 29 * poetsch 

brandmarketing * Josef, Christiane und Laura Stoiser, Oberjahring 19b * Familie Werner Fürnschuß, Mitter-

egg 68 * Familie Höfer, Flamberg 20a * Margret und Walter Stiegler, Unterjahring 31 * Sophie und Willibald 
Ruß, vlg. Zenzn * Familie Stadler, Petzles 50 * Familie Faßmann, Grötsch 49 * Mostschenke Marchel, Mol-

litsch * Johann Grasch, Waldschach 24a * Hermann Gaisch, St. Nikolai i. S. * Familie Haselsteiner, Flamberg 

83 * Josef und Hertha Hartinger, Oberjahring 35 * Hubert Hödl, Mitteregg * Ilse Domenig, Lamperstätten am 

See 20 * Franz und Renate Hermann, Unterjahring 34 * Familie Gailberger, Flamberg 29 * Familie Kemmet-

müller, Petzles 9a * Familie Zöhrer, Grötsch 30 * Familie Peyerl, Waldschach 54a * Hannelore und Martin 

Fröhlich, St. Nikolai i. S. 61 * Familie Messiner, Flamberg 54 * Seminarhaus San Antón * Familie Grasch, Mit-

teregg 9 * Familie Haury, Lamperstätten 32 * Familie Gaisch, Unterjahring 2 * Familie Lindner, Groß St. Flori-

an * Familie Hartinger, Petzles 12 * Familie Duras, Grötsch 37 * Hans Allmer, Waldschach 61 * Familie 

Schweinzger, vlg. Gasperl, Grötsch 9 * Familie Dr. Peter, Flamberg 71a * Christine Nestl, Oberjahring 40 * 
Buschenschank Fam. Höfer, Mitteregg * Familie Röck, Flamberg 69 * Maria Reiß, Unterjahring 9 * Familie 

Potocnik, Petzles 19 * Familie Gotthardt, Grötsch 45 * EZP Electrotechnic GmbH * Alois Zweidick, St. Nikolai 

i. S. 20 * Familie Franz Spath, Flamberg 49 * Familie Grill, Oberjahring 33 * Familie Aldrian, vlg. Gratzl, Mitte-

regg 5 * Robert Prasser, Lichtenegg 17 * Familie Smid-Lindner, Unterjahring 13 * Familie Hergg, Grötsch 57 

* Familie Florian, Waldschach 50 * Maria Braunegger und Hans Hammer, St. Nikolai i. S. 55 * Josef und  

Anita Jöbstl, Flamberg 71b * Familie Lindner, Lichtenegg 18a * Familie Aldrian, vlg. Maxl, Mitteregg 24 *  

Silvia und Manuel Pühringer, Tillmitsch * Familie Kappel, Flamberg 39 * Gerti und Gerhard Jahrbacher, 

Grötsch 11 * Sonja Temmel * Familie Koller, St. Nikolai i. S. 54a * Lebenshilfe Leibnitz * Andreas Koller * 
Familie Zirngast, Grötsch 27 * Josef Thomann, vlg. Schultri, Waldschach 69 * Andrea und Gerald Färber, 

„Café zur Reblaus“ * Familie Jöbstl, Flamberg 104 * Markus und Waltraud Reininger, vlg. Hohl, Oberjahring 4 

* Ingrid Pail-Pfeifer, Mitteregg 45 * Familie Danzer, Flamberg 105 * Traktoria Thomann, St. Nikolai i. S. *  

Familie Jahrbacher, Grötsch 29 * Korb & Korb OG, Waldschach * Familie Feldbacher-Wanner, Flamberg 18 * 

Aloisia Walter und Josef Muhry, St. Nikolai i. S. 60 * Anneliese und Karl Spath, Gästezimmer * Familie  

Gerhard Neukirchner, Oberjahring 18 * Dipl.-Ing. Franz Pilch, Mitteregg * Familie Reiniger-Jöbstl, Flamberg * 

Sabine und Thomas Ruß, St. Nikolai i. S. 28a * Familie Riedl, Petzles 10b * Familie Halbauer, Grötsch 28 * 

Familie Herzog, Waldschach 58c * Manfred und Magdalena Edelsbrunner, St. Nikolai i. S. 9 * Familie Otmar 
Kappel, vlg. Kern, Oberjahring 1 * Grete und Erwin Greck, Flamberg 98 * Franz Mitteregger, vlg. Wallner, 

Oberjahring 32 * Familie Karl Höfer, Mitteregg 35 * Buschenschank Riedl, vlg. Fostl * Familie Schweinzger, 

Grötsch 20 * Gerald Hartinger mit Franz-Xaver, Waldschach 67 * Familie Josef Florian jun., Flamberg 74 * 

Familie Stiegler, St. Nikolai i. S. 50 * Familie Schautzer, Flamberg 4 * Familie Karl Johann Pfeifer, Oberjahring 

29 * Familie Jurak, Fernitz * Familie Oswald, Grötsch 12 * Magdalena Edelsbrunner, Sportplatzstraße 5 * 

Johann und Christine Kahr, Flamberg 26 * Verena Zinnauer, Oberjahring 12a * Café Mitteregger-Stub’n *  

Familie Herzog, Lamperstätten 1 * Franz und Brigitte Schweinzger, Grötsch 50 * Frau Riedl, Waldschach 58 * 

Familie Walter, Flamberg 78 * Familie Koini, Lichtenegg 18a * Johann Klapsch, St. Nikolai i. S. 47 * BIB Ing. 

Günther Dörr, Grötsch 44 * Monika Köstenbauer, Lamperstätten 12a * Biwi und Sissi Herko, Waldschach * 
Patrick Wilhelm, Flamberg 17a * Daniela Pototschnigg, St. Nikolai i. S. 32 

Der  Musikus  Se ite  9  

B AU STE INE  IN  BRONZE  

Viehhandel Klement, Lamperstätten * Familie Pracher, Mollitsch 5 * Destillerie Weutz GmbH, St. Nikolai i. S. 

6 * Familie Fack, Flamberg 93 * Familie Gailberger, Oberjahring 14 * Familie Menzel, Schloß Waldschach * 

Bettina und Helmut Fürnschuss, St. Nikolai i. S. 39 * KFZ Spath, Flamberg 25b * Familie Greistorfer, Lichten-
egg 18 * Familie Kirschner, Waldschach 2d * Familie Hermann, Flamberg 51 * Buschenschank Riedl, vlg. 

Goljörgl * Barbara Zirngast und Reinhold Heidinger, Grötsch 36 * Familie Westreicher, Flamberg 38 * Familie 

Resch, Oberjahring 23 * Gasthof Haiden, Maxlon * Familie Klug, Flamberg 84 * Familie Prasser, Lichtenegg 

17 * Familie Rath, Flamberg 80 * Gertrude Wallner, Waldschach 26 * KFZ Marchel, Mollitsch 1 * Familie 

Stelzer, Oberjahring 11 
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EHRE, EHRE... 

FRAU  KPM .  SILVIA  PÜHRINGER  

Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer darf sich nun 
auch ganz offiziell als Frau 
„Kapellmeister“ bezeichnen. Im 
Juni hat sie den viersemestrigen 
Lehrgang für Blasorchesterdiri-
genten am Konservatorium Graz 
in Theorie und Praxis erfolgreich 
abgeschlossen.  
Als Leiterin des von ihr gegründe-
ten Jugendorchesters hat sie in 
den letzten fünf Jahren bereits 
Dirigentenluft schnuppern und 
Erfahrung sammeln dürfen.  
Als Teilgebiet ihrer Prüfung hat 

Im Rahmen des Dorffestes 
wurden Jungmusiker offiziell 
mittels so genanntem Jungmu-
sikbrief in den Verein aufge-
nommen sowie verdiente Mu-
siker und Funktionäre geehrt. 
Aus den Händen von Bezirks-Bezirks-Bezirks-Bezirks-
obmann Albin Prinz, Bürger-obmann Albin Prinz, Bürger-obmann Albin Prinz, Bürger-obmann Albin Prinz, Bürger-
meister Kurt Kada, Obmann meister Kurt Kada, Obmann meister Kurt Kada, Obmann meister Kurt Kada, Obmann 
Helmut Fürnschuss Helmut Fürnschuss Helmut Fürnschuss Helmut Fürnschuss und Ka-Ka-Ka-Ka-
pellmeister Hans Grasch pellmeister Hans Grasch pellmeister Hans Grasch pellmeister Hans Grasch beka-
men folgende Personen ihre 
Urkunden samt Abzeichen: 
 
Jungmusikerbriefe erhielten: 
 Jasmin FaßmannJasmin FaßmannJasmin FaßmannJasmin Faßmann    
    Joseph HarkampJoseph HarkampJoseph HarkampJoseph Harkamp    
    Julian HeritschJulian HeritschJulian HeritschJulian Heritsch    
    Sandra LangbauerSandra LangbauerSandra LangbauerSandra Langbauer    
    Raphael PrattesRaphael PrattesRaphael PrattesRaphael Prattes    
    Rebecca PrattesRebecca PrattesRebecca PrattesRebecca Prattes    
    Christina StraußChristina StraußChristina StraußChristina Strauß    
    Patrick WilhelmPatrick WilhelmPatrick WilhelmPatrick Wilhelm    
 

10 Jahre Mitglied 
 Julia KappelJulia KappelJulia KappelJulia Kappel    
    Matthias KappelMatthias KappelMatthias KappelMatthias Kappel    
    Jürgen SchoberJürgen SchoberJürgen SchoberJürgen Schober    
    Marcel WilflingMarcel WilflingMarcel WilflingMarcel Wilfling    

15 Jahre Mitglied 
 Franz LariFranz LariFranz LariFranz Lari    
    Silvia PühringerSilvia PühringerSilvia PühringerSilvia Pühringer    
 

25 Jahre Mitglied 
 Gabriela StoißerGabriela StoißerGabriela StoißerGabriela Stoißer 
 

30 Jahre Mitglied 
 Josef AldrianJosef AldrianJosef AldrianJosef Aldrian    
    Kurt BrauneggerKurt BrauneggerKurt BrauneggerKurt Braunegger    
    Josef ThierJosef ThierJosef ThierJosef Thier    
 

50 Jahre Mitglied 
 Franz ArnfelserFranz ArnfelserFranz ArnfelserFranz Arnfelser    
    Josef FröhlichJosef FröhlichJosef FröhlichJosef Fröhlich    
 

60 Jahre Mitglied 
 Josef HartingerJosef HartingerJosef HartingerJosef Hartinger 
 

Ehrennadel in Silber 
 Dietmar TemmelDietmar TemmelDietmar TemmelDietmar Temmel    
 

Ehrennadel in Gold 
 Bettina FürnschussBettina FürnschussBettina FürnschussBettina Fürnschuss 
 

Verdienstkreuz in Bronze 
 Helmut FürnschussHelmut FürnschussHelmut FürnschussHelmut Fürnschuss    
    Gerhard RedolfiGerhard RedolfiGerhard RedolfiGerhard Redolfi    
    Hermann ReschHermann ReschHermann ReschHermann Resch    
 

Verdienstkreuz in Silber 
 Johann GraschJohann GraschJohann GraschJohann Grasch    
    Karl LindnerKarl LindnerKarl LindnerKarl Lindner 

sie das Kyrie der lediglich in Frag-
menten vorhandenen „Zangl-
Messe“ neu instrumentiert und 
den Bedürfnissen eines moder-
nen Blasorchesters angepasst. 
Die Mitglieder des Musikvereins 
St. Nikolai i. S. gratulieren der 
frisch gebackenen Frau Kapell-
meister – die Johann Grasch Johann Grasch Johann Grasch Johann Grasch als 
Stellvertreterin zur Seite steht – 
sehr herzlich und freuen sich 
schon auf die restliche Bearbei-
tung der erhaltenswerten „Zangl-
Messe“.  

Um ihre Neugier zu stillen, hat der Musikverein seine Jugendreferentin Um ihre Neugier zu stillen, hat der Musikverein seine Jugendreferentin Um ihre Neugier zu stillen, hat der Musikverein seine Jugendreferentin Um ihre Neugier zu stillen, hat der Musikverein seine Jugendreferentin 
und Kapellmeisterund Kapellmeisterund Kapellmeisterund Kapellmeister----Stellvertreterin Silvia Pühringer zum landläufig als Stellvertreterin Silvia Pühringer zum landläufig als Stellvertreterin Silvia Pühringer zum landläufig als Stellvertreterin Silvia Pühringer zum landläufig als 
„Kapellmeisterkurs“ bekannten Lehrgang für Blasorchesterdirigenten „Kapellmeisterkurs“ bekannten Lehrgang für Blasorchesterdirigenten „Kapellmeisterkurs“ bekannten Lehrgang für Blasorchesterdirigenten „Kapellmeisterkurs“ bekannten Lehrgang für Blasorchesterdirigenten 
entsandt, den sie im Sommer erfolgreich abgeschlossen hat.entsandt, den sie im Sommer erfolgreich abgeschlossen hat.entsandt, den sie im Sommer erfolgreich abgeschlossen hat.entsandt, den sie im Sommer erfolgreich abgeschlossen hat.    
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Unser Verein wächst und demnach häufen sich Unser Verein wächst und demnach häufen sich Unser Verein wächst und demnach häufen sich Unser Verein wächst und demnach häufen sich 
auch die runden Geburtstagsfeiern.auch die runden Geburtstagsfeiern.auch die runden Geburtstagsfeiern.auch die runden Geburtstagsfeiern.    
    

Schon Anfang Dezember des Vorjahres beging  
Ehrenobmann Johann Mitteregger Ehrenobmann Johann Mitteregger Ehrenobmann Johann Mitteregger Ehrenobmann Johann Mitteregger seinen 70.  
Geburtstag. Der Musikverein überraschte ihn zu 
Hause mit viel Musik und einigen schönen Stun-
den beim gemütlichen Zusammensitzen. 
 

Horst DellemeschniggHorst DellemeschniggHorst DellemeschniggHorst Dellemeschnigg, Flügelhornist und Unikum 
unseres Vereines, feierte seinen 50er am Silves-
tertag. Anlässlich seines Jubiläums wurden un-
zählige Feuerwerke in der ganzen Gemeinde ab-
gefeuert! 
 

Auch Flügelhornist Franz Lari Franz Lari Franz Lari Franz Lari lud am 21. 
Mai zu seiner 50er-Feier zu sich nach Hau-
se. Die Feiern im Hause Lari sind bekannt 
für beste Verpflegung und anhaltende Mu-
sik. Wir beteiligten uns dabei natürlich aus-
giebig und überbrachten dem Jubilar ein 
Fässchen edelsten Destillats. 
 

Johann Grasch Johann Grasch Johann Grasch Johann Grasch überschritt am 27. Juli die 
60-Jahr-Grenze. Für die Feier im Musikheim 
und für seine über 50jährige Mitgliedschaft 
als Klarinettist bedankten wir uns bei ihm 
mit dem Musiker-Siegelring. 

 

Für Franz HartingerFranz HartingerFranz HartingerFranz Hartinger, langjähriger Schlag-
zeuger unseres Klangkörpers, war die 
Überraschung riesengroß. Eingefädelt 
von seiner Familie 
spielte die Musik - 
leider bei strömen-
dem Regen - zu sei-
nem 70. Wiegenfes-
te auf.  
 

Nicht vergessen wur-
de auf Michael Gru-Michael Gru-Michael Gru-Michael Gru-
berberberber. Seit 40 Jahren 
Ehrenmitglied des 

Musikvereines erwie-
sen wir ihm einen mu-
sikalischen Besuch zu seinem 70. Geburtstag. Die Freude darüber war ihm 
merklich anzusehen. 
 

Hoch her ging es Ende August in Lichtenegg. Klarinettistin und Archivarin 
Bettina Fürnschuss Bettina Fürnschuss Bettina Fürnschuss Bettina Fürnschuss feierte ihren 30. Geburtstag gemeinsam mit Mama Mama Mama Mama     
Maria PrasserMaria PrasserMaria PrasserMaria Prasser, die ihren 50er beging. Mit vielen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Musikern und einem recht ausgewachsenen Spanferkel wurde 
bis in die Morgenstunden gefeiert.    

RUNDE GEBURTSTAGE 

Allen Jubilaren danken wir für die Einladungen zu den Feierlichkeiten, Allen Jubilaren danken wir für die Einladungen zu den Feierlichkeiten, Allen Jubilaren danken wir für die Einladungen zu den Feierlichkeiten, Allen Jubilaren danken wir für die Einladungen zu den Feierlichkeiten, 
ihre wichtigen Arbeiten in und um unseren Verein ihre wichtigen Arbeiten in und um unseren Verein ihre wichtigen Arbeiten in und um unseren Verein ihre wichtigen Arbeiten in und um unseren Verein     

und wünschen allen weiterhin viel Freude, Glück und alles Gute!und wünschen allen weiterhin viel Freude, Glück und alles Gute!und wünschen allen weiterhin viel Freude, Glück und alles Gute!und wünschen allen weiterhin viel Freude, Glück und alles Gute!    



Ein Intensivproben-
wochenende mit 
Übernachtung im Zelt 
stand vom 20. bis 22. 
August für unsere 26 
Jugendorchestermit-
glieder am Programm.  
Neben dem eigentli-
chen Ziel, das Zusam-
menspiel zu verbes-
sern und das Reper-
toire zu erweitern, 
sollte auch Spiel und 
Spaß nicht zu kurz 
kommen.  
Nach dem Würstel- 
und “Woazbraten“ am 
offenen Lagerfeuer und einer 
leicht gruseligen Nachtwande-
rung verbunden mit einem Geräu-
schequiz, ließen wir den Abend/
die Nacht mit vielen Liedern und 
Tänzen am Lagerfeuer ausklin-
gen.  
Abwechslungsreich gestalteten 
sich auch die folgenden Tage. 
Von „Kürbislotter“ schnitzen, 
über Activity Extreme bis hin zu 
total lustigen Badenachmittagen 

war alles dabei. Und alle konnten 
trotz anstrengendem Spiel- und 
Sportprogramm große Fortschrit-
te im Orchesterspiel und auf ih-
rem Instrument verzeichnen.  
Für das gute Gelingen zeichnete 
das gesamte Jugendteam um 
Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer verantwortlich. 
Ein Dankeschön gilt den Eltern 
für die Verpflegung und den 
„Young-Stars“ für das action-
reiche Wochenende. 
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Um die in-
tensive Vor-
bereitungs- 
und Proben-
zeit für das 
Konzert am 

Dorffest für unsere „Young-Stars“ 
etwas aufzulockern, haben wir 
uns auch heuer entschieden, drei 
Tage lang viel zu musizieren, sehr 
viel Spaß zu haben und wenig zu 
schlafen!  

PROBENWOCHENENDE 

Alle zwei Jahre findet ein bezirksweiter 
Wettbewerb statt, bei dem sich ver-
schiedenste Ensembles mit unter-
schiedlichem Ausbildungsstand und 
Alter messen können.  
Drei Ensembles unserer Jungmusiker 
fieberten und übten auf den 24. und 
25. April hin, an denen heuer in Hengs-
berg der Wettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“ stattfand.  
Sowohl unser Klarinettenquartett, be-
treut von Silvia PühringerSilvia PühringerSilvia PühringerSilvia Pühringer, als auch die 
beiden Blechbläsergruppen mit ihrem 
Leiter Christian DonikChristian DonikChristian DonikChristian Donik konnten nach 
erfolgreichem Vortrag mehr oder weni-
ger zufrieden mit ihren Beurteilungen 
und Urkunden den Heimweg antreten. 
„Ganz zufrieden ist man als ehrgeiziger 
Jungmusiker ja nie!“ 

MUSIK  IN  KLEINEN  GRUPPEN 

Die Mitglieder der Ensembles: 
Rebecca Prattes, Julian  

Heritsch, Jasmin Fassmann 
und Christina Strauß (oben) 

Christoph Krampl, Stefan Jurak 
und Alexander Fürbass  

(oben rechts) sowie 
Raphael Prattes, Jakob  

Harkamp und Patrick Wilhelm 



sche Bogen spannte sich heuer von traditioneller 
Blasmusik über Filmmusik und Musicals bis hin zu 
Unterhaltungsmusik von ABBA - für jeden war etwas 
dabei! 
 

Großen Spaß bereitete unseren „Young-Stars“, den 
Kindern der Marktgemeinde St. Nikolai i. S. ihr In-
strument näher zu bringen. Auf der Kindermeile am 
Dorffest bildete die Musikrallye eine lustige Ab-
wechslung. Eine Stunde lang hatten alle Kinder und 
auch manche Mamis und Papis die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente erklärt zu bekommen und 
diese auch auszuprobieren. Auf Grund der fachkun-
digen Anleitung unse-
rer jungen MusikerIn-
nen (...einmal selbst 
Lehrer sein…) konn-
ten alle große Erfol-
ge auf den Instru-
menten erzielen und 
ihnen den einen 
oder anderen Ton 
entlocken.  

Unsere Auftritte beim Advent- und Open Air Kon-
zert erforderten sehr viel Probenarbeit. Außerdem 
durften wir wieder an der karitativen Konzertle-
sung in der Mariahilfer Kirche in Graz mitwir-

ken. Diese großen 
Herausforderungen 
meisterte unser Ju-
gendorchester mit 
viel Bravour und Lob 
von allen Seiten.  
 

Der Einladung des 
Musikvereines Heim-
schuh, wo wir ge-

meinsam mit vier ande-
ren Jugendorchestern einen Programmpunkt ihres 

heurigen Musikerfestes bildeten, kamen wir gerne 
nach. Dabei war es für uns interessant, anderen 
Jugendorchestern zu lauschen und festzustellen, 
dass wir auf alle Fälle vorne mitmischen können. Ein 

lustiger Abend!  
 

Ein besonderes 
Erlebnis ist der 
alljährliche Auf-
tritt des Jugend-
orchesters im 
Rahmen des 
großen St. Niko-
laier Dorffestes. 
Der musikali-
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UND  WAS  SONST  
NOCH  WAR  

Um ein heiß begehrtes Jungmusikerleistungsabzei-
chen zu erlangen, haben unsere MusikschülerInnen 
die Möglichkeit, sich einer strengen Jury zu stellen. 
Die erste Stufe nennt sich „Junior“ und wird meist 
nach etwa zweijährigem Musikunterricht absolviert. 

Fünf unserer Jüngsten konn-
ten dieses Abzeichen erfolg-
reich erspielen:  
Laura Stoiser, QuerflöteLaura Stoiser, QuerflöteLaura Stoiser, QuerflöteLaura Stoiser, Querflöte    
Tanja Aldrian, KlarinetteTanja Aldrian, KlarinetteTanja Aldrian, KlarinetteTanja Aldrian, Klarinette    
Julia Suppan, PosauneJulia Suppan, PosauneJulia Suppan, PosauneJulia Suppan, Posaune    
Franz Braunegger, FlügelhornFranz Braunegger, FlügelhornFranz Braunegger, FlügelhornFranz Braunegger, Flügelhorn    
Anton Braunegger, Tenorhorn. Anton Braunegger, Tenorhorn. Anton Braunegger, Tenorhorn. Anton Braunegger, Tenorhorn. 
Sie arbeiten nun bereits auf 
die nächste Stufe hin – dem 

JUNGMUSIKERLEISTUNGSABZEICHEN  
bronzenen Leistungsabzei-
chen. Dieses konnten heuer 
Sandra Langbauer (QuerSandra Langbauer (QuerSandra Langbauer (QuerSandra Langbauer (Quer----
flöte) flöte) flöte) flöte) und Jakob Harkamp Jakob Harkamp Jakob Harkamp Jakob Harkamp 
(Trompete)(Trompete)(Trompete)(Trompete) , beide mit 
„ausgezeichnetem Erfolg“, 
erringen. 
Der Musikverein ist sehr 
stolz auf seine jungen Musi-
ker in Ausbildung und gratu-
liert recht herzlich. Es ist 

nicht leicht, sich solchen nervenkitzelnden Prüfun-
gen zu stellen. Dies erfordert neben viel Lernen und 
Probenarbeit auch ein gehöriges Maß an Disziplin 
und Durchhaltevermögen! 
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Ich heiße Julian HeritschJulian HeritschJulian HeritschJulian Heritsch, 
bin 16 Jahre alt und habe 
meine musikalische Lauf-
bahn mit der Blockflöte 
begonnen, danach bin ich 
auf Klarinette umgestie-
gen. Mit der Klarinette 
habe ich das Junior- und 
das Bronze-Abzeichen 
gemacht, und auch im 
Jugendorchester gespielt. 
Das Adventkonzert 2009 
und das Open Air Konzert 
waren für mich besonde-

re Höhepunkte mit dem Musikverein St. Nikolai i. S.  
Seit kurzem lerne ich Tenorsaxophon und spiele dar-
auf auch in der Kapelle, zu Hause hingegen liebe ich 
es,  Klavier zu spielen. Zu meinen Hobbys zählt alles, 
was mit  Computer und Technik zu tun hat.  
Weil man sich ja auch irgendwie um die Zukunft 
kümmern muss, gehe ich in Leibnitz ins Gymnasium. 

Hi! Ich heiße Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca 
PrattesPrattesPrattesPrattes, bin 1998 gebo-
ren und wohne in Lam-
perstätten am See. Seit 
September besuche ich 
die dritte Klasse des 
Realgymnasiums in 
Leibnitz. Zudem ver-
bringe ich viel Zeit mit 
sporteln, lesen und na-
türlich musizieren. Be-
reits im Kindergarten 
begann ich, gemein-
sam mit meinem Bru-

der, Flötenunterricht zu nehmen. Seitdem ich unter 
den Fittichen von Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer stehe, geht musi-
kalisch ziemlich was weiter. Seit ein paar Jahren 
spiele ich beim Jugendorchester und nach der Bron-
zeprüfung vorletzten Sommer auf der Klarinette 
auch beim „großen Orchester“ des Musikvereines 
St. Nikolai i. S., worauf ich sehr stolz bin. Folglich 
verbringe ich freitags einige Stunden im neuen Mu-
sikheim. Dort wird gelacht, getratscht und natürlich 
vor allem geprobt. Ich hoffe noch viele lustige Stun-
den mit dem Musikverein verbringen zu können! 

Ich bin Jahrgang 96, 
heiße Raphael Prattes Raphael Prattes Raphael Prattes Raphael Prattes 
und wohne in Lam-
perstätten am See.  
Zurzeit besuche ich die 
5. Klasse des BG/BRG 
Leibnitz und wenn 
nichts dazwischen 
kommt, möchte ich 
dort auch maturieren. 
Nach einem Work-
shop des Musikver-
eins entschied ich 
mich, das F-Horn zu 
lernen, was sich als 
nicht ganz einfach 

erwies. Doch seit ich bei meiner Horn-
Lehrerin Lisa Bresnig Lisa Bresnig Lisa Bresnig Lisa Bresnig Unterricht nehme, mache ich 
große Fortschritte.  
Mittlerweile wirke ich beim Jugendorchester und bei 
der großen Kapelle mit, was mir viel Freude bereitet. 
Besonders nett finde ich das Miteinander von „Alt 
und Jung“ und die gute Verpflegung bei verschie-
densten Geburtstagen und Jubiläen. Neben der Mu-
sik ist Tennisspielen meine größte Leidenschaft. 

STELLT ‘S  EUCH  VOR  -   
UNSERE  JUNGMUSIKER  

Halli-Hallo! 
Mein Name ist Jasmin FaßmannJasmin FaßmannJasmin FaßmannJasmin Faßmann, ich bin 13 Jahre 
alt, wohne in Grötsch und besuche die 4. Klasse der 
HS Preding. Meine ersten Töne versuchte ich auf der 
Blockflöte im Februar 2004 und hatte meinen aller-
ersten Auftritt beim Muttertagskonzert 2005. Da-
nach begann ich bei meiner Lehrerin Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer Silvia Pühringer 
die Klarinette zu lernen. Der Unterricht macht mir 
Riesenspaß, weil er sehr abwechslungsreich ist und 
ich mich mit Silvia sehr gut verstehe. Für fleißiges 
Üben gibt‘s auch mal einen Smileysticker. Mit ihrer 
Hilfe habe ich schon einige Erfolge erreicht, z.B. die 
Jungmusikerleistungsabzeichen Junior 2008 und 
Bronze 2009. Mein 
nächstes Ziel ist das  
Abzeichen in Silber.  
Seit zwei Jahren spiele 
ich im Jugendorchester, 
in dem wir sehr, sehr 
viel Spaß haben. Heuer 
beim Dorffest wurde 
ich offiziell als Jungmu-
sikerin in den Musik-
verein St. Nikolai i. S. 
aufgenommen. Dar-
auf bin ich sehr stolz, 
denn es gefällt mir 
sehr gut! In meiner 
Freizeit kümmere 
ich mich um meine 
Katze und meine Meer-
schweinchen. Außerdem gehe ich gerne Schwim-
men, nehme Reitunterricht und bin in der Feuer-
wehrjugend aktiv.    

 

 



Mein Name ist Sandra LangbauerSandra LangbauerSandra LangbauerSandra Langbauer, ich bin 15 Jahre 
alt und spiele seit dem vorigen Jahr im Musikverein 
St. Nikolai i. S. Ich wohne 
in Neurath und spiele seit 
2 ½  Jahren Querflöte. 
Nach dem ersten  Jahr 
konnte ich bereits das 
Junior-Abzeichen und 
nach zwei Jahren das 
Bronze-Abzeichen ma-
chen. Außerdem spiele 
ich noch Harmonika 
und Saxophon. Meine 
Hobbys sind Singen, 
Tanzen und die Musik. 
Mit dem Musikverein 
hat man einfach immer Spaß. Ich bin froh, dass 
ich dabei sein darf.  

Ich heiße Patrick WilhelmPatrick WilhelmPatrick WilhelmPatrick Wilhelm, bin 14 Jahre alt und woh-
ne in Flamberg. Seit einiger Zeit bin ich Mitglied der 

Musikkapelle St. Nikolai  
i. S. und spiele auch beim 
Jugendorchester mit. Mein 
Musiklehrer heißt Christian Christian Christian Christian 
DonikDonikDonikDonik, bei dem ich schon 
einige Jahre Trompetenun-
terricht nehme und mit 
dessen Hilfe ich im Vorjahr 
das Leistungsabzeichen in 
Bronze machte.  
Mein nächstes Ziel ist es, 
das Abzeichen in Silber zu 
machen.  
Vor gar nicht langer Zeit 
bekam ich vom Musikver-
ein eine neue Trompete, 
die mir natürlich sehr viel 
Freude bereitet. Mir macht 
es großen Spaß in der  
Musikkapelle mitzuwirken. 
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Hallo, mein Name ist 
Christina StraußChristina StraußChristina StraußChristina Strauß. Ich bin 
15 Jahre alt und wohne 
in Petzles beim Buschen-
schank Strauß. Derzeit 
besuche ich die Mode-
schule in Graz. Ich bin 
seit ca. einem Jahr im 
Musikverein St. Nikolai  
i. S. und habe auch 
schon das Leistungsab-
zeichen in Bronze mit 
Auszeichnung absolviert. 
Mein Ziel ist es, im Som-
mer 2011 Silber zu ma-
chen. Ebenfalls bin ich 
seit 3 Jahren im Jugendorchester. Schon als kleines 
Kind hat mich mein Papa zu den Marschproben mit-
genommen und ich durfte mitmarschieren. Ich spiele 
Klarinette - und das seit 5 Jahren. Im neuen Musik-
heim macht das Spielen noch mehr Spaß und ich 
bin dankbar, dabei sein zu dürfen. 

Ich heiße Joseph HarkampJoseph HarkampJoseph HarkampJoseph Harkamp 
und bin 14 Jahre alt. Ich 
spiele seit 4 Jahren im  
Jugendorchester und seit 
einem Jahr bei der großen 
Kapelle mit. Es macht mir 
sehr viel Spaß alleine, aber 
vor allem mit meinen 
Freunden zu musizieren. 
Seit ich dem Musikverein 
beigetreten bin, habe ich 
viele neue Freunde gefun-
den, mit denen ich gerne 
meine Freizeit verbringe. 
Hier habe ich gelernt, wie 
schön es sein kann, selbst zu musizieren und 
nicht nur anderen dabei zuzuhören. Es macht mir 
wirklich großen Spaß! 

Und auch für unser „Team an vorderster Front“ gab 
es im heurigen Jahr Verstärkung:  
Zu den Marketenderinnen Karin KamperKarin KamperKarin KamperKarin Kamper, Marianne Marianne Marianne Marianne 
LariLariLariLari, Sonja Temmel Sonja Temmel Sonja Temmel Sonja Temmel und Michaela Stoiser Michaela Stoiser Michaela Stoiser Michaela Stoiser gesellten 
sich Christa Aldrian Christa Aldrian Christa Aldrian Christa Aldrian (2.v.l.) und Ingrid Redolfi Ingrid Redolfi Ingrid Redolfi Ingrid Redolfi (ganz 
rechts) hinzu. 
Kein Wunder, dass unsere Stabführer Herbert Stabführer Herbert Stabführer Herbert Stabführer Herbert 
StraußStraußStraußStrauß und Gerhard Redolfi Gerhard Redolfi Gerhard Redolfi Gerhard Redolfi über das ganze Gesicht 
strahlen. Denn unsere Ehrendamen haben ja nicht 
nur wichtige Aufgaben im Musikverein zu erfüllen 
(Erstversorgung der Musiker, etc.), sie verschönern 
auch das Erscheinungsbild des marschierenden 
Klangkörpers um ein Vielfaches. In Summe ergibt 
das ein Erlebnis für Aug‘ und Ohr! 
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. . .UND  KINDERKRIEGEN 
Ein wahres Kopf-an-Kopf 
Rennen entwickelte sich 
um den Titel des Erstge-
borenen aus dem Hause 
Grasch. Die beiden Vä-
ter, Willi Willi Willi Willi und Hans Hans Hans Hans 
GraschGraschGraschGrasch, verzichteten je-
doch auf jede Art von 
Stallorder und so ge-
wann Konstantin Konstantin Konstantin Konstantin (aus 
dem Rennstall Michaela Michaela Michaela Michaela 

und Hans GraschHans GraschHans GraschHans Grasch) nur ganz knapp 
neun Tage vor Noah Noah Noah Noah (Team Christine Christine Christine Christine 
Paluc Paluc Paluc Paluc und Willi GraschWilli GraschWilli GraschWilli Grasch). Der Doppel-
sieg im Februar 2010 wurde selbst-
verständlich gebührend gefeiert. Wir 
sind schon ganz gespannt, wer vom 
Musikverein in der nächsten Baby-
Saison die Nase vorne haben wird. 

Mutigen Herzens trat unser Tenorhornist Günther Schadler Günther Schadler Günther Schadler Günther Schadler mit 
seiner Braut Katrin Katrin Katrin Katrin im Juni vor den Traualtar. Der Musikverein 
ließ es sich natürlich nicht nehmen, die beiden Hochzeiter nach 
der Trauung in der Kirche Groß St. Florian zu überraschen. Da-
bei passierte dem Bräutigam bereits der erste Fauxpas: er ließ 
sich bereits wenige Minuten nach dem Ja-Wort den Taktstock 
von seiner Gattin entreißen! Katrin dirigierte – zugegebenerma-
ßen mit großem Geschick – einen Marsch nach dem anderen. 
Seine (männlichen) Musikkollegen hoffen, dass zu Hause je-
doch Günther das Zepter in der Hand hat... Auf jeden Fall 
wünscht der Musikverein beiden alles Gute zur Vermählung 
und eine harmonische Ehe ohne Misstöne! 

Vor auf den Tag genau einem Jahr 
traten Michaela Pinter Michaela Pinter Michaela Pinter Michaela Pinter und Johann Johann Johann Johann 
GraschGraschGraschGrasch vor die Standesbeamtin, um 
vor der Welt den Bund der Ehe zu 
schließen. Vor Gott wurde das ge-
genseitige Versprechen am 18. Sep-
tember 2010 gegeben. Der Musik-
verein begleitete diesen wunderbar 
trachtigen Festzug trotz hartnäcki-
gem Glücksregen sicher vom Braut-
haus zur Kirche, wo Pfarrer Krystian Pfarrer Krystian Pfarrer Krystian Pfarrer Krystian 
Puszka Puszka Puszka Puszka erstmals in St. Nikolai ein 
Paar traute. Dass unsere Flötistin 
Michaela und unser Kapellmeister 

VOM HEIRATEN ... 

Hans nicht nur im Musikverein be-
sonders engagiert sind, ist weithin 
bekannt. Auch Klassik und Volksmu-
sik haben es den beiden angetan, 
was auch während der heiligen Mes-
se und bei der anschließenden Feier 
genüsslich vernommen werden 
konnte.  
Wir danken für die Einladung zu die-
sem Fest und wünschen dem jun-
gen Paar viel Glück auf dem zukünf-
tigen gemeinsamen Lebensweg und 
noch viele, viele Geschwisterlein für 
Klein-Konstantin! 

Zwei Wonneproppen 
„made by Grasch“! 
Konstantin (oben) und 
sein Cousin Noah (links). 
Ob sie auch musikalisch 
in die Fußstapfen ihrer 
Eltern treten werden, 
wird sich weisen.  
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WIR  SIND  IM  NETZ. . . 

Schwerstarbeit bei  
glühender Hitze für  

Models und Fotograf in 
Harkamp‘s Weingarten 

Das Internet als Medium und Plattform ist selbstverständlich auch für 
den Musikverein St. Nikolai i. S. nicht mehr wegzudenken. Auf 
www.musikverein-nikolai.at erhalten Sie Aktuelles und Neuigkeiten aus 

dem Mu-
sikverein. Ins 
Auge springen werden Ihnen vor 
allem die aktuellen Fotos des Gesamtvereins 
und der einzelnen Register. Dass sich diese 
Homepage bereits jetzt großer Beliebtheit er-
freut, zeigen allein die tausenden Zugriffe in 
den letzten Mona-
ten.  
Ein großes Danke-
schön der Webde-
signerin Miriam Miriam Miriam Miriam 
Özalp Özalp Özalp Özalp und dem 
Fotografen HansHansHansHans----
Jörg KarrenbrockJörg KarrenbrockJörg KarrenbrockJörg Karrenbrock. 
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Der ORF Steiermark berichtete aus unserem Probenlokal.Der ORF Steiermark berichtete aus unserem Probenlokal.Der ORF Steiermark berichtete aus unserem Probenlokal.Der ORF Steiermark berichtete aus unserem Probenlokal.    
    

Aus Anlass der Eröffnung des neuen Musikheimes wurde im Sep-
tember die ORF Radio Steiermark Sendung „Aus dem Probenlo-
kal St. Nikolai i. S.“ ausgestrahlt. Dem Musikverein ist es gelun-
gen, den ORF Steiermark mit Moderator Manfred Machhammer Moderator Manfred Machhammer Moderator Manfred Machhammer Moderator Manfred Machhammer 
zur Aufzeichnung der Sendung ins Musikheim St. Nikolai i. S. zu 
bringen. Viel Aktuelles, aber auch Episoden aus der Vergangen-
heit des Vereines wurden erzählt. So wurde nicht nur Werbung 
für den Musikverein, sondern für ganz St. Nikolai i. S. über den 
Äther in die ganze Steiermark geschickt. 

SCHALT‘ DEIN RADIO EIN... 
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Besuchen Sie uns auf Besuchen Sie uns auf Besuchen Sie uns auf Besuchen Sie uns auf     
unserer Homepage!unserer Homepage!unserer Homepage!unserer Homepage! 

Wir danken allen Firmen, die beim Bau unseres Musikheimes Wir danken allen Firmen, die beim Bau unseres Musikheimes Wir danken allen Firmen, die beim Bau unseres Musikheimes Wir danken allen Firmen, die beim Bau unseres Musikheimes     
mitgewirkt und durch ihre Einschaltung mitgewirkt und durch ihre Einschaltung mitgewirkt und durch ihre Einschaltung mitgewirkt und durch ihre Einschaltung     

das Erscheinen dieser Musikusdas Erscheinen dieser Musikusdas Erscheinen dieser Musikusdas Erscheinen dieser Musikus----Ausgabe ermöglicht haben!Ausgabe ermöglicht haben!Ausgabe ermöglicht haben!Ausgabe ermöglicht haben!    

Die Aufzeichnung der ORF-
Sendung aus dem nagelneu-
en Probenraum mit Herbert 
Strauß, Sandra Langbauer, 

Silvia Pühringer, Hans Kaiser, 
Hans Grasch und Moderator 

Manfred Machhammer.  
Helmut Fürnschuss war als 

Obmann natürlich auch dabei. 



Bereits zum 10. Mal wurde im Vorjahr das Adventkon-Bereits zum 10. Mal wurde im Vorjahr das Adventkon-Bereits zum 10. Mal wurde im Vorjahr das Adventkon-Bereits zum 10. Mal wurde im Vorjahr das Adventkon-
zert in der Pfarrkirche veranstaltet.zert in der Pfarrkirche veranstaltet.zert in der Pfarrkirche veranstaltet.zert in der Pfarrkirche veranstaltet.    
Dieses Adventkonzert bot für jeden Geschmack etwas. 
Andächtige Momente von unseren Holz- und Blechblä-
serensembles, lustige Erzählungen von Sprecher  
HansHansHansHans----Jörg KarrenbrockJörg KarrenbrockJörg KarrenbrockJörg Karrenbrock, begeisterte Töne vom Chor der 
Volksschule unter der Leitung von Monika SimionMonika SimionMonika SimionMonika Simion, er-
frischende Arrangements vom Jugendorchester und 
ein Querschnitt aus der gesamten Weihnachtsmusikli-
teratur vom Musikverein. 
Wegen des großen Erfolges wird das Adventkonzert 
auch in diesem Jahr am Samstag, den 11. Dezember 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolai i. S. mit den 
(fast) gleichen Mitwirkenden stattfinden. 

Das Neujahrgeigen erfreut jedes Jahr nicht nur 
die Bevölkerung von St. Nikolai i. S., sondern 
auch die Musikerinnen und Musiker selbst. So 
können sie nämlich ganz leicht die während 
der Weihnachtsfeiertage angefressenen über-
flüssigen Kilos drei Tage lang an der frischen 
Luft abtrainieren. Auch wenn andere innere 
Organe des Körpers in dieser Zeit sehr be-
lastet werden, macht es großen Spaß, am En-
de des Jahres in alle Häuser der Gemeinde 
Glückwünsche für das neue Jahr zu bringen.   
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‘S JOHR  IS  UM 

ADVENTKONZERT 

28. u. 29. Mai28. u. 29. Mai28. u. 29. Mai28. u. 29. Mai        
        
    
    
    

28. u. 29. Oktober 28. u. 29. Oktober 28. u. 29. Oktober 28. u. 29. Oktober     
    

17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember        

Alle Jahre wieder…  
...kommt das Adventkonzert in die Pfarrkirche 

Finale des Neujahrgeigens 2009:  
Abschluss und gemeinsames Spiel bei Familie Temmel 
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Erstmalig in St. Nikolai im Sausal:Erstmalig in St. Nikolai im Sausal:Erstmalig in St. Nikolai im Sausal:Erstmalig in St. Nikolai im Sausal:    

Marschwertung des Bezirkes Leibnitz!Marschwertung des Bezirkes Leibnitz!Marschwertung des Bezirkes Leibnitz!Marschwertung des Bezirkes Leibnitz!    

160160160160----JahrJahrJahrJahr----Feier des Musikvereines Feier des Musikvereines Feier des Musikvereines Feier des Musikvereines     
mit Marschwertung am Samstag,mit Marschwertung am Samstag,mit Marschwertung am Samstag,mit Marschwertung am Samstag,    
anschließend anschließend anschließend anschließend     
Unterhaltung mit den „Grafen“Unterhaltung mit den „Grafen“Unterhaltung mit den „Grafen“Unterhaltung mit den „Grafen“    
    

Festkonzert  zum JubiläumFestkonzert  zum JubiläumFestkonzert  zum JubiläumFestkonzert  zum Jubiläum    
    

AdventkonzertAdventkonzertAdventkonzertAdventkonzert    

Aktuelle und nähere Auskünfte erhalten Sie auf unserer Homepage:Aktuelle und nähere Auskünfte erhalten Sie auf unserer Homepage:Aktuelle und nähere Auskünfte erhalten Sie auf unserer Homepage:Aktuelle und nähere Auskünfte erhalten Sie auf unserer Homepage:    

www.musikvereinwww.musikvereinwww.musikvereinwww.musikverein----nikolai.atnikolai.atnikolai.atnikolai.at    
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Lassen Sie sich musikalisch auf  das Lassen Sie sich musikalisch auf  das   
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.   

Wir freuen uns auf  Ihr Kommen!Wir freuen uns auf  Ihr Kommen!  


